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29.12.2014

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 

die Tarifverhandlungen zum Sozial- und Erziehungsdienst mit der Vereinigung 
der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) stehen vor der Tür. Am 18. De-
zember 2014 hat die Bundestarifkommission des dbb/komba die Forderungen 
beschlossen. Diese Beschlüsse wollen wir mit den Kolleginnen und Kollegen 
vor Ort rückkoppeln und gewichten. Zur Vorbereitung auf die Tarifverhandlun-
gen haben nun die Mitglieder der Fachgewerkschaften und die Beschäftigten 
des SuE das Wort!  
 

Im Rahmen der Wertschätzungstage wird über die spezifischen Probleme der 
verschiedenen Berufsgruppen im Sozial- und Erziehungsdienst diskutiert. Je-
de Berufsgruppe hat es verdient, gehört zu werden, auch der SuE-Bereich. 
 

Um gemeinsam über die Arbeitsbedingungen im SuE-Bereich zu diskutieren 
und Missstände sichtbar zu machen, laden wir Sie zum Wertschätzungstag 
ein.  
 

Wir treffen uns am 27.1.2015, um 16.00 Uhr, in der  
Volkshochschule Aachen, Peterstraße 21-25,  
Raum Forum (2. Etage). 
 

Beraten, Erziehen, Betreuen, Pflegen, Fördern, Helfen – und noch viel mehr, 
die Aufgaben im Sozial- und Erziehungsdienst sind vielfältig. Aber eins haben 
sie alle gemeinsam: Der Mensch steht stets im Mittelpunkt. Jeden Tag voll-
bringen die Beschäftigten dort Höchstleistungen, damit unsere Gesellschaft 
auch eine Gemeinschaft bleibt. Das verdient echte Wertschätzung. Jetzt! 
 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung in der komba 
Geschäftsstelle (siehe oben). Bitte nehmen auch Sie teil! 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
(Hubert Meyers) 
Vorsitzender komba Regio Aachen 
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Informationen für die Beschäftigten  
im Sozial- und Erziehungsdienst 
 
 

Wertschätzungstag in Aachen 
zum Sozial- und Erziehungsdienst 
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Wir kämpfen für die Beschäftigten im Sozial- und Erziehungs-
dienst!  

 


